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DAS JAHRBUCH
DIGITALE DENTALE TECHNOLOGIEN
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Das aktuelle
Jahrbuch  Digitale
Dentale Technologien 
als E-Paper lesen.

Besuchen Sie uns in 
den  Sozialen Medien.

HOLEN SIE SICH IHR WISSEN 
HIER!
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Das Prädikat IPS e.max Authorized Milling Partner steht für einen validierten und opti-
mal abgestimmten Verarbeitungsprozess zwischen Material und Gerät. Dieses Güte-
siegel gewährleistet hochpräzise, hochqualitative Restaurationen und ist jetzt offiziell 
auch Auszeichnung von vhf. Mit dem Software-Update vhf DENTALCAM 8.09, das 
seit Mitte März 2024 verfügbar ist, ist die Lithium-Disilikat-Keramik IPS e.max CAD 
für PrograMill in der vierachsigen Nassschleifmaschine vhf N4+ für Kronen, Inlays, 
 Onlays, Veneers und dreigliedrige Brücken bis zum zweiten Prämolaren autorisiert. 
Zudem plant vhf in naher Zukunft, weitere Nassschleifmaschinen durch Ivoclar auto-
risieren zu lassen. 
„Die Zusammenarbeit zwischen vhf und Ivoclar mit Blick auf die erfolgreiche Validierung 
stärkt das Vertrauen und die Gewissheit der Anwender in die Qualität und Präzision der 
Dentalfräsmaschinen von vhf einmal mehr. Das Prädikat IPS e.max Authorized Milling 
Partner dokumentiert nun auch ganz offiziell, dass Dental- und Praxislabore mit den 
vhf-Maschinen IPS e.max CAD bestmöglich bearbeiten können“, sagt Lucas Kehl, Head 
of Product der vhf camfacture AG. 
vhf zählt zu den führenden Herstellern von modernen Dentalfräsmaschinen, hochpräzi-
sen Fräswerkzeugen sowie dazugehöriger CAM-Software und wird auf internationaler 
Ebene für seinen hohen Qualitätsanspruch sowie für die Innovationskraft seiner Produkte 
geschätzt – zwei Eigenschaften, die vhf mit Ivoclar teilt: „Wir freuen uns sehr, unsere be-
reits sehr erfolgreiche Partnerschaft mit vhf weiter auszubauen. Wir teilen den hohen 
Anspruch, den wir unseren Kunden stets bieten möchten, sowie die stetige Weiterent-
wicklung unserer Produkte und Workflows“, sagt Stefan Schulz, Director Global Busi-
ness Unit Clinical Prosthetics von Ivoclar. 
Seit fast 20 Jahren begeistert IPS e.max CAD Zahntechniker und Zahnärzte. Der Grund: 
Klinisch bewährtes, hochfestes Lithium-Disilikat-Glaskeramikmaterial mit einer Festig-
keit von 530 MPa1, das dank des natürlichen Farbverhaltens und der optimalen lichtopti-
schen Eigenschaften eindrucksvolle Resultate erzielt. 

1  Mittlere biaxiale Biegefestigkeit, Ergebnis nach mehr als zehn Jahren kontinuierlicher Qualitätstests, F&E Ivoclar, Schaan.

vhf camfacture AG ist Ivoclar Authorized Milling Partner 
für IPS e.max CAD 

vhf camfacture AG
www.vhf.com

Ivoclar Vivadent AG
www.ivoclar.com 

Seit dem Software-Update vhf DENTALCAM 8.09 ist IPS e.max CAD 
für PrograMill in der vhf N4+ für Kronen, Inlays, Onlays, Veneers und 
dreigliedrige Brücken bis zum zweiten Prämolaren autorisiert. Infos zum Unternehmen

Ivoclar Vivadent AG


